
Wirksamkeit

Es ist vollbracht

denkt sich 

ein Gedanke

im vorbeigleiten am 

voraus gegriffenen 

Gestern 

vergeblicher Morgen.

Es ist ein Licht an Option

wähnt sich 

das Innere Auge

in ungewohnter 

allzu lange nicht mehr

erlebter Freundlichkeit

sehend.

Es ist ein Weg der 

gangbaren Art 

greifbar

begehbar

in zu erlebender Sichtweite.

Es ist 

was es ist 

und dennoch nichts daran 

zu ändern vermag

was gewesenes 

an

Wirksamkeit und

Bedingung 

für jene 

real zu erlebende NichtEXISTENZ 

stellte. 

Niemand bringt
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verstorbenes Tierleben

erstorbene Hoffnung 

ausgelöschte LebensTage

und eine sich auflösende

Heimstatt für Gedankenleib und Seele

zurück in den 

Lauf sich verlaufender Leben.

Nichts vermag 

bereits erfolgte

fehlende Rechtssicherheit

fehlende Monetärwürdigung von 

Tatkraft und Arbeitsfortschritt

in einen positiven

Deutungszusammenhang zu versetzen.

Vier vergebliche Jahre

ein nun als 

Verlust 

zu erfahrenes

Zuhause

wird keinen 

Ausgleich und Gegenwert erfahren können.

Die Zeit des Heute und Morgen 

scheint wieder neu zu beschreiben

und zu beschreiten sein.

Das Erlebte an 

Entrechtung

Entwürdigung

und 

Existentieller Beschädigung wird

dem stets ein ungern zu spürender

Gegenpart bleiben.

Eine

Koexistenz 

unerbittlicher Prägnanz.

Zwei Leben



Zwei Entwürfe des Menschseins

und ein Gesetz 

welches der

Willkür 

dem 

Faktor Zufall

Tür und Tor

öffnet.

Es bleibt 

zu betonen

dass der höchste

Grad an Menschlichkeit

jener ist

wecher in einem

unmenschlichen System

zum Tragen komme.

Niemand 

beweist mehr 

Mut

und 

Integrität als jener

Mensch

welcher es wagt

inmitten der Wirkmacht

funktionaler KaltMechanismen

das reflexive Denken und Kommunizieren

im Dialog zu leben. 

Das Moment

der Humanität

ist zugleich

das Moment der

Erkenntnis 

wieviel an Leid 

und Verlust 

wahrhaft erlebt wurde.

Es darf nicht sein

dass ein Überleben als 

Mensch und Individuum lediglich



Resultat technokratischer 

Auszehrungsabläufe sein kann !

Transparenz

Rechtsmittelklarheit

Rechtssicherheit

sind wesentliche 

statisch einzufordernde

Elemente

funktionaler Demokratie.

Wie kann es sein

dass es genau daran mangelt

mit weitreichender Folge

für die hiervon Betroffenen ? 

Wie kann es sein

dass der Arbeitsbereich

Kulturschaffender

einen Umgang erfährt

als handele es sich

um gar keine Arbeit ?

Gut ist gut

und 

dennoch

nicht das 

Schlimme

am 

schlimmsten

auslöschend.

Nirgendwo.
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